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gefchnitten, toirö auf öen Unterfragen geftecft unö öem
Kragenbruch nach aufgeheftet. Dem innern Ranö nach
toirö er nun umgelegt unö angefäumt. Der äußere Hanö
roirö um öen Unterfragen gebogen, geheftet unö auf öer
untern Seite auf ein females Kärtchen 3urüdgefchnitten
unö mit §IaneIIftich angenäht. — Das Sutter fd^neiöet
man gleich grofj toie öen lïïantel, nur am Doröerteil öarf
es um öie Breite öes Befa^es fchmäler gefchnitten toer-
öen. — Dor öem Hbfüttern tneröen öie Höhte unö Kanten
öes îïïantels gut glatt gebügelt. Der lïïantel fchliefet mit
Knopf unö Knopflöchern.

*?emöh°fc für IHäödjen ®on 13—15 3ahren.

Stoffbeöarf: 1,55 ÏÏÏeter meiner Baumroollftoff.
Das ÎÏÏufter 3U öiefem fehr beliebten IDäfcheftücf ift nad?
öer Îïïufter[fi33e leidet fyerçuftellen. Beim 3uf<hneiöen oon
Doröer- unö Rüdenteil ift ftreng öarauf 3U achten, öafe
öer obere Ranö genau faöengeraöe liegt, öa fonft um
möglich ein fjohlfaum ausgeführt tueröen faun.

Das pont Stoff aus-
gefd^nittene Dor-
öer- unö Rüdenteil
tuirö auf öer Seite
mit flach hinunter^
gefteppten Höhten
perbunöen unö öer
untere Ranö
(Beinöffnung) mit einem
Sdhrägftreifen auf
öie linfe Seite be-
fetjt. Bei öer Schluß
porrid)tung toirö
am langem* Seil,
auf toelches öie
Knöpfe gefeijt toer=
öen, ein 3 cm breiter

Saum umgelegt
unö am Doröerteil
ein falfcher Saum
auf öie linfe Seite
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tjemöljofe, ein ptaïtifcbes tDâîdjeîtûcï.

geschnitten, wird aus den Unterkragen gesteckt und dem
Kragenbruch nach aufgeheftet. Dem innern Rand nach
wird er nun umgelegt und angesäumt. Der äußere Rand
wird um den Unterkragen gebogen, geheftet und auf der
untern Seite auf ein schmales Nähtchen zurückgeschnitten
und mit Zlanellstich angenäht. — Das Zutter schneidet
man gleich groß wie den Mantel, nur am Vorderteil darf
es um die Breite des Besatzes schmäler geschnitten werden.

vor dem Nbfüttern werden die Nähte und kanten
des Mantels gut glatt gebügelt, ver Nlantel schließt mit
Knopf und Knopflöchern.

Hemdhose für Mädchen von 15—15 Zahren.

Stoffbedarf: l,55 Meter weißer Laumwollstoff.
Das Muster zu diesem sehr beliebten Wäschestück ist nach
der Musterskizze leicht herzustellen. Beim Zuschneiden von
vorder- und Rückenteil ist streng darauf zu achten, daß
der obere Rand genau fadengerade liegt, da sonst
unmöglich ein Hohlsaum ausgeführt werden kann.

Das vom Stoff
ausgeschnittene vorder-

und Rückenteil
wird auf der Seite
mit flach
hinuntergesteppten Nähten
verbunden und der
untere Rand
(Beinöffnung) mit einem
Schrägstreifen auf
die linke Seite
besetzt. Bei der
Schlußvorrichtung wird
am längern Teil,
auf welches die
knöpfe gesetzt werden,

ein Z cm breiter

Saum umgelegt
und am Vorderteil
ein falscher Saum
aus die linke Seite
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Hemdhose, ein praktisches Wäschestück.



Hemdhose

Rückenteil Vorderteil
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Vo^c/s^e//
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geftüqt, bamit
and) Sie Knopf-
Iöd?er auf boppeK
tem Stoff
gearbeitet toerben
fönnen.
Den obern Kanb
ber t)embhofe
macht man mit
einem t}oi}Ifaum
fertig; er erfetjt 3U-
gleicfy öie (barni-
tur. Diefer Saum
toirb 11/2 cm breit
umgebogen. Der
erfte gaben toirb
bei 3 V2 cm aus-
ge3ogen; bann
3iet?t man 10—12
toeitere gäben
aus; ein 3U brei=
ter fjohlfaum ift
unfolib. äm Dor-
berteil tann in
einem Hbftanb oon
1 cm noch ein
3roeiter t)o^lfaum
ge3ogen, ober ir-
genb eine 3eûhs

nung oon £)ofylfäumen als ©arnitur ausgeführt toerben.
Die Hchfelträger finb 7V2 cm breit unb 40 cm lang 311

fcbneiben. 3^ ber mitte toerben ber Sänge nach
oiele gäben ge3ogen toie am obern t)ohIfcmm. Die
beiben Sängsfeiten biegt man gegen bie ausge3ogenen
gäben 11/2 cm breit um unb näht fie mit bem tjohK
faurrt feft. Die fertigen Sräger toerben bei ben x x
be3eid?neten Stellen an ber f^embhofe folib angenäht.

Babeatt3ug.
Babefleib (mit flchfelfd)lufe) unb Schlupfblufe, für TTiäb=

d?en oort 13—15 3ßhren- Stoffbebarf : 2 m 140 cm
283

Baöetleiö mit fldüelfcfylufe.

gestürzt, damit
auch die Knopflöcher

auf doppeltem

Stoff
gearbeitet werden
können.
Den obern Rand
der Hemdhose
macht man mit
einem Hohlsaum
fertig- er ersetzt
zugleich die Garnitur.

Dieser Saum
wird l ^2 cm breit
umgebogen. Der
erste Zaden wird
bei 3 1/2 cm
ausgezogen- dann
zieht man 10—12
weitere Zäden
aus,- ein zu breiter

Hohlsaum ist
unsolid. Rm
Vorderteil kann in
einem Abstand von
l cm noch ein
zweiter Hohlsaum
gezogen, oder
irgend eine Zeichnung

von hohlsäumen als Garnitur ausgeführt werden.
Die Achselträger sind 7^/2 cm breit und 40 cm lang zu

schneiden. Zn der Mtte werden der Länge nach gleich
viele Käden gezogen wie am obern Hohlsaum. Die
beiden Längsseiten biegt man gegen die ausgezogenen
Zäden l V2 cm breit um und näht sie mit dem
Hohlsaum fest. Die fertigen Träger werden bei den x x
bezeichneten Stellen an der Hemdhose solid angenäht.

Badeanzug.
Badekleid (mit Achselschluh) und Schlupfbluse, für Rläd-
chen von 13—15 Zahren. Stosfbedars: 2 m ^ 140 cm
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Ladekleid mit Achselschluß.
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